Abonnements⸗Preis: In Breslau 
25. Jahrg. frei ins Haus 1 Thlr. 15 Sgr. Bei den 
Poſt⸗Anſtalten 1 Thlr. 20 Sgr. 


Montag, den 22. März 1869. 


1 en 
a Nr 
nn 


Expedition: Herrenſtraße 30. 
1 1 Sgr. 6 Pf. für 
ie Petitzeile. 


Nr. U. 


e en er ne e Radar lonsſhelle | gange 
möchte doch 
N zur Kenntniß des 
ee aaa mes 

ir müſſen davon abfehen, in wie weit der Ver⸗ 


hat, die von vielen Seiten übereinſtimmend gemel: H 


nützigen Zwecken kann auch ferner von den 
e b gende a ee eee 
as Erſuchen an die va, ſte trieb der Looſe über das Gebiet des betreffenden 
die projechten ze ankefählofienen Staates hinaus ausgedehnt werden ſoll, von dem 
ublikums bringen, | Bundes Präſtdium geſtattet werden. & } 
em Schwindel, ſelbſtverſtändlich dem mit Fals die Ju verbunden werden, fo iſt im erfteren dieſes Jahres in Oeſterreich theils bereits entſtand 
i 
leren die 
C. S. Der Ausſchu 
faſſer jenes Erſuchens ein perſönliches Intereſſe daran über die Zuckerfal 
errn Langen an den Zollbundesrath gefandt, in 


Hälſte des Reingewinnes 699,542 Thlr. Ueberhaupt 


1,387,875 Thaler. 
Wien, 19. März. Die „N. Fr. Pr.“ zählt in 


einem Artikel, „Zur Kritik der Ueberſpeculation“ be⸗ 2 
5 


Sollen Geld: titelt, 32 neue Unternehmungen auf, die ſeit Beginn 


uſtimmung der Landesvertretung im letz, theils im Entſtehen be riffen ſind! Das Nomina 
enehmigung des Reichstages erforderlich.“ | Actien-Gapital derselben iſt 220 Millionen! Die 
dern Hand lara pat Shränklung, weiche auf, bieles Oapital ie e 
ikatt ichrift des der : A illionen. „Die Zi 2 7 
en Zollbundes rad faut, in beißt es, Haben für Jeden, der ncht ſelbſt Schaper 3 


deten Güterperkäufe in Zweifel zu stehen und die in welcher neue' Vorſchlage enthalten And, die im Me iſt, etwas S und legen in draſtiſcher 


den letzten Monaten eingetretene Cours Beſſerung . dem Principe der titres d’aquit-A-cau- c die Gefahr nahe, 
‘ion beruhen. 0 ißle 

0 3 ; überſchätzenden, lediglich auf Atziogewinn abſehende 
Iffentachungen von noch nicht völlig abgeſchloſſenen Pe A de prefer Er ker Ueberſpeculation jchweben.“ — Sn 


der s Schwindel zu betrachten; wir be- 
2 ncht nn man einer Direction Ver: 


Geſchäften zumuthen und ſelbſt das Anſinnen ſtellen 


5 — Jahr 1868, der in der geſtrigen General⸗Verſamm⸗ a f i 
kann, ſich außerhalb der. General. Verſammlun lung der Meiftvetheiligten bekannt wurde, entnehmen Hiesſeit Feb. die N rathloſe 
über Verhältniſſe auszuſprechen, deren Einfluß auf wir folgende Daten: Der Geſammt⸗Umſatz der preu⸗ 


; ; iſchen Bank belie im Jahre 1868 anf 2379 
den Courswerth der Directien amtlich ganz gleich⸗ nen Thaler and Kuchl lc der im Verkehr 


der allein die Direction Mittheilungen ſchuldig iſt — 


Ban fein muß. Es würde heut der Direction eines 
ank⸗ 


. in welcher wir uns Ange⸗ 
chts ſolch einer maßloſen, die Krafte des Landes 


) Peſth finden be⸗ A 
reits ernſtliche 1 ſtatt, um zu 3 
zu ſteuern fer, 7 
Us 
ſchauerin da. 2 b 5 
Wien, 20. 1 (Gegen die Gründungs⸗ 
manie.) Die k. k. Börſenkammer hat an die beei⸗ 


Inſtitutes nicht im Entfernteſten einfallen, mit den Provinzial⸗Bankanſtalten und anderen De: deten Börſenſenſale ſoeben das folgende Circular 


\ iz 5 | 
dem erſten Beſten, der nicht einmal Actionair zu Dorden gegenſeſtig verrechneten Beträge auf 3426 erlaſſen: In den letzten Monaten iſt es bet vielen 
fein braucht, zu jagen, wie ſich dieſe und jene Ge. Millionen Thaler, er überftieg den Geſammſumſatz 1 5 


er. 525 Millionen Thlr. der neugegründeten oder im Entſtehen begriffenen 


ö N ; des Jahres 1867 um 335 r h i 
ſchäfte abgewickelt haben, eben ſo wenig von einer An Wechſeln wurden gekauft und zur Einziehung kommereiellen und induſtriellen Unternehmungen form. 


Eiſenbahn⸗Direction verlangt werden kann, über Di⸗ 


licher Gebrauch geworden, mit dem Vertriebe der 


vidende ꝛc. privatim Auskunft i. geben. Nach ſorg. übernommen 158,637 Stück über 593 Mill. Thaler, zur Emiſſton beſtimmten Actien an der Börſe zu 


fältigen Recherchen können wir von unterrichteter 


Herzöge von Ujeſt und Ratibor und an den Grafen 
Renard im Werden find, 


gem. ah u 1 55 u S an 998 
, 2 n 5 1% 68 ionen Thaler mehr. An Lombard ⸗Darlehnen 
Seite melden, daß neuerdings Güterverkäufe an die wurden neu ertheilt 112,720,475 Thaler, das find feng be c pee era ie nenn. 
deren Erlös ſich auf 30.959 105 Thlr. mehr als im Vorjahre. Am Schluſſe ' g 


einer Zeit zu beginnen, wo die betreffende Geſellſchaft 
häufig noch gar nicht die angeftrente Conceſſion er⸗ 


ten und in das Handelsregiſter eingetragen iſt. Die 


1 A des Jahres blieben 23,074,038 Thlr. ausgeliehen, 3 4 
ca. 900,000 Thlr. ſtellen dürfte. Ein Berliner Ac⸗ 5 Dr l 5 Börſenkammer kann nur auf das Lebhafteſte bedauern, 
tionair hat in der Börſenzeitung bereits den Vor- gegen 18,211,435 Thlr. im Jahre vorher. Die durch daß an unſerer Börſe ſich ein derartiger, zweifellos 


ſchlag gemacht, von den durch die Güterverkäufe re 


eingehenden Capitalien auf jede Aetie 40 Thlr. d. i. als im Jahre 1867. Der 


20 PCt. zurückzuzahlen; ein anderer Aetionair ſucht 1 x Fond N 
a f 3 der Geſellſchaft „ 1 Actien einer Unternehmun 


für einen Antrag au 
Unterſtützung und iſt ſicher, 70 pCt. des Aetien 
Capitals bei der Liquidation zur Auszahlung kommen. 
Wir möchten jedoch beiden - } 
und eher befürworten, daß die Direction ihre in Ac- 
tien contrahirte Schuld dadur 
eine Million oder eine halbe 

einem gewiſſen Courſe zurückkauft, 


hat den Vortheil die 2% pCt. die ihm die Anträge 
der beiden Berliner Actionaire zuwenden wollen, 


r f Der Brutto⸗Gewinn 'hat betragen: 1) aus den ge: 

durch die Steigerung der Actien geſichert zu ſehen, 2 } r icht, ſoy 

er N Aetionaire, welche dann ihre Actien dem Rent der Uſferlen 9 2 85 Bier 5 möglich iſt, wenigſtens auf die 
05 1 irung hom 24. September 1867, 81,295 hir. zuſammen | Pittanhaltun senden 1 
eine ge Dividende rechnen, als nach Reducirung 4,272,966 Thlr. Davon geht ab: 1) der Beitrag zur als eine directe oder indirecte Beförderung deſſelben 


eil, d - ‚Anlei 1856 angeſehen werden könnte. 
ekaufte Million erhalten hatte, mit zufällt. — Dem 6110 Wir. Tilgung der Staake⸗ Anleihe de 18 


nicht verkaufen wollen, können um fo ſicherer auf 


des Actiencapitals ihnen der Antheil, den jene an⸗ Ver, 


find durchſchnittlich 140 Millionen im Umlauf ge⸗ derſelben ſich ein urtheil zu 
weſen, 12 Millionen mehr als im Vorfahre. Dagegen 5 
länen nicht peiſtimmen war der Gewinn von 1 fremden Wechſeln um 


: 74,890 Thlr. und der n an edlen Metallen um . g 
e e e e A de e bene e dee d e, 

ſte hat dedmh dem iſt der Gewinn durch die Communalſteuern, zu gen anormalen Zuſtände ſich zu wahrhaft bedenklichen N 
den Vortheil, einen Theil ihrer eigenen Schulden welchen die Bank herangezogen worden iſt, weſent⸗ [ 


2 f f : ionair lich geſchmälert worden, jo daß 
mit geringerem Capital zu amortiſtren. Der Actionair 5 ' ; 
9 „ e den ber e ee mer durch irgend welches positive Einſchreiten dies 


Wechſel⸗ und Lombard⸗Anlage betrug 
Thaler, gegen 6½ Millionen mehr 
Wechſel und Lom⸗ 


unregelmäßiger und mit dem Geiſte des Handels⸗ 
eſetzbuches kaum vereinbarlicher Vorgang eingeſchli⸗ 

en hat, der, entſprungen der fieberhaften Haft, die 

vorzeitig und noch bevor 
das Publikum über den a) und die Rentabilität 
ilden Gelegenheit ge⸗ 

funden hat, an Mann zu bringen — ganz dazu ge⸗ 
eignet erſcheint, der hertſchenden Speculationsmante 


8 eſtalten könnten, zu ſteigern. Es liegt weder im 

trotz der größeren]? irkungskreiſe, noch in der Macht der Börſentum⸗ 

ſem Uebel Einhalt zu thun. Gleichwohl betrachtet 7 
e es als ihre Pflicht, ſoweit ihr dies Une 5 


alles Desjenigen hinzuwirken, was 


0 Sie ſieht fich Deshalb n 
2) als uneinziehbar abgeſchriebene veranlaßt, die Herren k. k. Börſenſenſale auf das r 


erfaſſer der oben bezeichneten Anfrage, welcher auch Wechſel⸗ und Lembard⸗Forderungen 44,267 Thaler, Angelegentlichſte zu erſuchen, die Vermittelung von 4 


die völlige Unrentabilität der Friedrichshütte berührt, 3) für zweifelhafte Wechſel und 
wollen wir aus guter Quelle nur erwidern, daß dieſe gen und für ausgeſchriebene aber noch ſtreitige Com⸗ 
ite für) die erſten 2 Monate 1869 bereits 32000 e e 25,570 Thlr., 4) die eh 

gewordenen Depoſiten Zinſen 525,012 Thlr., 5) Ban 


hlr. reinen Ueberſchuß gebracht hat. 


Kaufs⸗ und Verkaufsgeſchäften in ſolchen Effecten, w. 
o lange dieſe nicht im öffentlichen Courszettel no⸗ 8 
tirt erſcheinen, abſolut von der Hand zu 1 Fe: 
„damit nicht dem erwähnten Vorgang durch die Mit- 


ombard⸗Forderun⸗ 


Berlin, 20. Mir, (Aufhebung der Lot noten⸗Anfertigungskoſten 43,375 Thlr. 6) eine unein. lichen Chatter 5. autoriſtrter und mit einem öffent. 71 
. 


terien und das 


8 1 bee N ve ltunnetoft n 646,898 Thlr. © a1,907,458 Thl 
Anleihen. dneter Henbner hat jeinen be⸗ waltungskoſten 646, hir. Summa 1,907,458 Thlr. 
reits 5 Nateag 5 dem Reichstag ein⸗ bleibt Reingewinn 2,365,508 Thlr. 


„lichen Charakter bekleldeten Perſönlichkeiten ſo zuſagen 
uch forderung 424 Tolr. 7) laufende Ver der Stempel der Legalität belag werde. Wie 3 
Davon find ſchon Börſenkammer hält es für überſloſſig darauf hinzu⸗ a 


ſtimmungen des Börſengeſetes über die Amtsbefug- 


lte Derſelbe lautet: Der Reichstag wolle be- Hate Die Zinſen von dem Einſchuß⸗Capital des weiſen, daß ein entgegengeſetztes Leralten den 5 3 


chließen: Dem nachſtehenden Geſetzentwurfe feine 
verfaſſungsmä i u ertheilen: „Geſetz, 
betreffen Ba e Zuſtimmung z 


verordnen im Namen des norddeutſchen 


terien ſin 


ichstages, 8 
5 was folgt: § 1. 
§. 2. Neue 


len osadlen. und Klaſſen⸗Lotterien, desgleichen gebliebenen 3967 Thl: f 
Publication die irgend water Art, dürfen nuch Bank Antheils⸗Eigener erhalten demgemäß für jeden Termine feſt, loco Jr 2100 4 6070 
etzes nicht eingeführt, noch Antheil von 1000 Thlr. außer den bereits für das Qualität, 9 24.2000 April⸗Mai 6161 ¼ bez., Mai⸗ 


ublication dieſes 
die gegenwärtig Berta 


staates 66,423 Thlr. an die Bankantheils⸗Eigner 
3 BE 71 98 Thlr. u a 4½ PCt. 
urbebuna der Lotterien. Wir Wil⸗ ‚000 Thlr., Summa 966 423 Thlr., bleiben noch eſſionirung neuer Actie af⸗ 
helm, von Gottes Gnaben König von 8 ze, zur Vertheilung 1,399,085 Thlr. „ batte 


niß der Herren k. k. Börſenſenſale widerſprechen 
1 eiterhin ſoll nach einer hieſigen Corre⸗ 


Hiervon fällt die ten der Betrag, deſſen Si erſtellung und ſpaterhin A 


undes, Hälfte mit 699,542 Thlr. als Extra⸗Dividende an wirkliche Einzahlung nachzuweiſen i 

des gefolgter Zuſtimmung des Bundesraths und den Staat, die andere Hälfte mit 699,542 Thlr. an deſſen wirlich 5 9 nachzuweiſen iſt, von 30 
2 Alle Klaſſen Lot die Bank⸗Antheils⸗Eigner. Dieſem letzten Betrage 

1. Januar 1873 an aufgehoben. treten noch hinzu die im vorigen Jahre unvertheilt 


auf 40 pCt. erhöht werden. 


Berlin, 20. März. [Gebrüder Berliner.] 


find 703,509 Thlr. Die Wetter ſehr ſchon. Weizen loco ohne Umſatz. 4 
na > 


der Ziehungen und Foce en, durch vermehrte Zahl erſte und zweite Semeſter gezahlten 45 Thlr. als Juni 61%, bez, Juni⸗Juli 619.62 bez., Juli⸗Aug. 


g ſe, noch in irgend ei 5 „Dividende 35 er im Ganzen einen Er⸗ 62½ bez. — Roggen per 2000 ez. loco zu under 
deren m ausgedehnt oder R 5. dh Yon 8 pt, für dag Jahr 1808 (1867 8½¼ pCt.); änderten Preiſen Heiner Handel, Termine, niedriger 
Das Spielen in auswärtigen Lotterien und die Be. 3509 Thlr. 27 Sgr. bleiben für das nächite Jahr und ſchwankend, zum Schluß eher etwas feſter, Ioco 
je⸗Anleihen, ſowie der Werämten Lotterien oder reſervirt. Der Staat erhält dagegen von der Bank 50 —51 ab Bahn bez., ſchwimmend 82—84 24, 50%, 
Lotterie⸗ : iheiteicheine ertrieb der betreffenden gemäß § des Vertrages vom 8. Januar 1856 und bis 50½ 5 a 
Looſe und Anthei und jede darauf bezügliche $ 1 Geſetzes vom 7. Mai 1850 1 an Zinſen = 50% bezahlt, April⸗Mai 504,—49%— 501, 

\ 5 § 4. Die Einſchuß⸗Capi 0 97,800 Thlr. a 3 t. 
Verlooſung von Waaren, Büchern, Kunſtgegenſtänden 68459 Al ä 105 


theiligung an auswärtigen 


Ankündigung iſt bei Strafe verboten. 


und dergleichen zu Wohlthätigkeite⸗ 


oder anderen! Staats⸗Anleihe von 1856 621,910 Thlr., 3) die bis 47% bez. — Gerſte der 1750 


bezahlt, per dieſen Monat 50½—50— 
16 380 14195515 
Mai⸗Juni 49%—48%—49¼½ Den Juni⸗Juli . 
957 495 . „495 2. Juli Auguft 4% 
49% — 49 ¼ bez. u. Gld., 49% u 22 —5 


Ir., 2) zur Verzinſung und Tilgung der 


4 + z 
x — Ey N 


— Erbſen 2250 e. Kochwaare 60—68 , u käuflich. Rigaer Samen behauptete nr Capitalien in amerikaniſchen und italieniſchen Fonds 
Futterwaare 52—55 % — Hafer er 120082, loco Werthe und wurde mit 111), gehandel in» angelegt werden, für welche Deckungen ins Ausland 
ut zu laſſen. Termine fi, loco 30—34 4 nach dauer 11¼ % Memeler 102; ge ering. zu machen find. Daß, abgeſehen von der unrernünf⸗ 
nal. galiziſcher 31—31¼, polniſcher 32—32½, fein Der aan leibt anhaltend gut und fanden in figen Gier, mit der dort jede neu creirte Actie ver 
chleſiſcher 33½, fein pomm. 33½ ab Bahn bez., Schott. Shlen zu 8½ und > tr. in dieſer Woche ſchlungen wird, der Wiener Platz, auf feine ifelirten 
ril⸗Mai 30%, bez., Mai⸗Juni 30%, Thlr., Juni⸗ wieder ge N Umfäge ftatt. Der Vorrath davon Krafte beſchränkt, nicht jo vielen Auflagen auf ein⸗ 
Juli 31% bez. — Veen eh exel. Sack loco per iſt über 1000 To. kleiner, als in 1868 zu derſelben mal gewachſen ſein und daher bald 9 9 im 
en unverſt. Nr. 0 4½—3½ , Nr. O u. eit, . berückſichtigen iſt, daß von Schottland Auslande ſuchen wird, Bar zweifellos, und erft 
/ —3½ & — Roggenmehl ercl. Sack ge Jufuhren nicht mehr zu erwarten find, während im dann wird an uns die Aufgabe herantreten, alles das 
ſchäftslos, loco per , unverftenert, Nr 0 3¼— vorigen Frühjahr von Ihlen noch 1680 To. arrivirten. näher zu prüfen, was nun mit überſtürzender Haſt 
2% , Nr. 0 u. 1 3½—3½ , incl. Sack In Schottiſchem Fullbrand kennten die 1. 05 an die Wiener Börſe geſchleudert, und bei der nun 
ürz 3 . 13%, Sr Br., April⸗Mai 3% 12½ % wegen des kleinen Lagers nur beſchränkt ſein. Es dort herrſchenden, bisher erfolgreichen Spielwuth, 
Dr., 3 & 12 pr Gd., Mai. Juni 3 rn Go., wurde 16 tr. bezahlt, wozu Kleinigkeiten noch ohne weitere Unterſuchung genommen wird; es wird 
Juni. Julf 3 % 13 % Br. — Petroleum du en zu haben find. Der in voriger Woche N ſich dann zeigen, daß auch hente nicht alles Gold 
N Mit Faß matt, loco 72/5 Br., der dieſen Monat 7½ Br, Sloe⸗Hering fand gute Kaufluft, und nach Qualität war, was glänzte. Von den hier gangbaren Speeu⸗ 
März⸗April 7¼ Br., April⸗Mai 7¼ Br., Septbr.⸗ zu 9½ und 7½ & tr. Nehmer. Für mittel Fett⸗ lationseffleten find nur größerer Umſätze in 1860er 
Oetbr. 7½ bez. — Deljaaten per 18008, Winter hering 6—7 4 tr. bez. Groß Baar bedang 4%/,— Looſen zu erwähnen welche von Wien und Berlin 
Raps 84—86 , Winter⸗Rübſen 82—85  — 4% 2 tr. kleiner Baar 4 tr. bez. und geford. aus getrieben wurden auf das Gerücht hin, der Fi⸗ 
re deen Monat Wag ne ea 1866er 19—19½ , 11 8 ge in Flut oe arena der 
auft, 12 „ per 8 . er gefordert. I N herbeilaſſen. em wird 
April 9% Gld., April Mai 9/9 ea bez Mat: Stettin, 20. März. [Max Sandberg Wetter nun zwar jetzt mit aller Beftimmtheit widerſprochen, 
Juni 9% bez. Juni⸗Juli 10 Br., Septbr.⸗October leicht bewölkt. Wind O. Barometer 287 — . allein die Gewißheit, daß unter normalen Verhält⸗ 
0% bez. — Le mol per , ohne Faß loco 11¼½ Temperatur Morgens 3 Grad Wärme. — Weizen uiſſen kein Lotterie Anlehen mehr emittirt werden 
Bi. — Spiritus r 8000 & ſtil, mit Faß per feſter, loco Jr 2125 8% gelber inländ. 64—67½ wird, und das anhaltende Steigen der ruſfiſchen Prä⸗ 
dieſen Monat und März⸗April 15½—15½ bez. u. nach Qualität bez. bunter Poln. 63—66 . bez. mienſcheine, welche nun mit einem Agio von 50 pCt. 
Db. „April Mat / 15 %½, bez, Br, und Gd. weißer 60—62½ % bez. auf Lieferung 83.8583. gelber bezahlt werden, erklart die Vorliebe der Speculation 
2 Mai ⸗Juni 15% —15”/,2 bez. u. Gd., 15% Br., Juni⸗ Yr Frühjahr 686 ¼ 66—655/ Re bez, 65%, S Gd. für die ohnehin ſtark vergr'ffenen öfterr, Looſenpapiere. 
8 I 16.15 %% bez., Juli⸗Auguſt 16½—¼ bez. u. Mai⸗Jun 66 4 bez. u. Gd. ZSunt-Zuli 57½—67 Credit. Lombardiſche und Staatsbahnactien erhielten 
d. 16¼ Br., Auguft:Septbr. u. Septbr. Oeter. 2% bez. — Roggen matt, Loco 9 2000 4 49—50 % ſich bei ſehr mäßigem Umſatze ziemlich ſtationar; für 
N 315 bez, loco ohne Faß 15½ bez. — In Mehl nach Qualität Be. feinfter 20 ½ A bes, auf Liefer. |leßtere zeigte ſic an den anderen Borſen etwas mehr 
N ei unveränderten Preiſen ſchleppendes Geſchäft. . 490% 49% 49 & bez, 49¼ Gd. Mai Kaufluſt als bisher, weil vicljeitig verlautete, es 
‘2 Berlin, 21. März. (Courſe aus dem heuti- Junf 49/.—½ . bez. u. Br., Juni⸗Juli 50/50 werde bei der Generalverſammlung eine Superdivi⸗ 
der Privatverkehr.) Das Geſchäft bewegte ſich & bez. Juli⸗Auguſt —. — Gerſte unverändert, loco dende ven 25 Franken beantragt und eine Summe 
ei matter Haltung in engen Grenzen. Wir nofiren: ni 1750 ka Ungar. 34—44 Ag bez., pomm. 46 % welche wohl übertrieben auf 20 Millionen Franken 
, . De pe Ale 
I bez., Rechte Oderuferbahn 37, vez. 5 je ez, r den. N uckzah⸗ 
reichiſche Ciedlt Aetien 1211420 bez., 1860er 47.50 . 32¾—32½ 4 bez. Frbſen loco der lung von fl. 409, welche nun in ſichcrer Ausſicht ſtehen 
8 Loaſe 84%, —84 bez., alte ruſſiſche Prämien-Anleibe 2250 64 Futter- 52—54½ bez., Koch⸗ 56—58 74 ſol, keine Wirkung; man vermag keinen Vortheil 
14 bete 51 bez. neue dito 143/14 % bezahlt, bes — Mais loco 7 100 84 61½ Ar bez. — Rübol 85 W wenn von einem mit 50 pCt. 
| ächſiſche eee e 39%, alte Ameri⸗ matter, loco 10% & Br. auf Lieferung e März Agio ezahlten Capital ein Fünftel zu pari zurück 
aner 88¼ bez, ultimo 88—½ bez., Stal ener 55½ u. April⸗Mai 10½— ½ bez., 25 Mai 10 ½ bez., gegeben wird. In Silberrente ging wenig, in Steuer⸗ 
—Y—d/, bez, Tabaks⸗Opligationen 88¼½—% N Septbr. October 10¼ & bez., Br. u. Gd. — Spi⸗ freien jaft nichts um. Sehr lebhaft war der 5 
Br., Türken 40%, bez., kurz Wien 81%, bez. u. Gd. ritus matter, loco ohne Faß 15 ¼ /½.— ½ 74 bez. in Ameri anern, welche von Privaten anhaltend gekau 
+ Stettin, 19. März. Im Waarengeſchäft bat der auf Lieferung der Frühjahr 15¼ & bez. 15%, Br., werden. In den letzten Tagen machten ſich ſtarke 
Verkehr in dieſer Woche einen ruhigen Verlauf ge⸗ Mai⸗Juni 15½ Br., Juni⸗Juli 15 ĩ 10 u. Verkäufe von 10 40, wie man vermuthet für engli⸗ 
habt, die Umſaätze peſchränkten ſich auf Ankäufe für Br. Suli-Auguft 16 ½ bez, 16 Br. — Angemeldet: ſche Rechnung, bemerkbar; bei dem Stand, den die 
en Conſum und haben wir nur in wenigen Artiteln 50 W. Weizen 900 W. Roggen, 40,000 Quart proc. Anletzen erreicht haben, erſcheint der Unter⸗ 
Aber Veränderungen zu berichten. — Petroleum. Die Spiritus. — Regulirungspreiſe Weizen 66%, . ſchied von 8½ pCt. gegen ein 5proc. Papier aller 
age für den Conſum läßt merklich nach und der Roggen 49%, , Rüböl 10½ , Spiritus 15% dings mehr als genügend. Die vorübergehende Luft 
nt betiug ſeit 8 Tagen nur 599 Fäſſer, die | — eutige Landmarkt Zuführen unbedeutend. Be- für amerikaniſche ungarantite Eifenbahnprioritäten. 
heutigen Vorräthe beſtehen aus 2730 Fäſſern. In Bel wurde: Weizen 66—70 %, Roggen 48—50 %, ohnehin nur künſtlich erzeugt und lie de hat ſehr 
Amerika ſind Preiſe Ir gewichen und zwar jeit Gerſte 3 RB: eg 757 25 Schffl., een Mis einge Umſätze darin waren 
= n ee 5 8 8 sh % er A Märtten N en, 20%. Mit = na Bertuch.) Auf mehr die Ueberzeugung, daß bei Geldanl⸗ a a 11 ſolcher 
um 8½ c, was auch an den europaiſchen i ken S fl 1 der Woche folgte ge. Ferne weniger die angebliche momentane R alcher 
eine weichende Tendenz veranlaßte; hier singen = rg he Walter ch 8 als der Charakter der mit der — — een 
3 : 5 
a auf Siererumg 7: Das Geimäft in Weizen und Roggen bein Vettait kamm und das alt bewährte Freu 
September-October 7/4, %, ½ Aa, bezahlt. — ſchrankte fih auf den jetherigen mäßigen Umfaß, net hierbei nicht aus den Augen gelaſſen 
Keis. Die Zufuhr feit 8 Tagen beläuft ſich auf während für Gerſte gute Kaufluft vorherrſchend Fonds 5 Ganz verſchollen find wiede ſpaniſche 
2066 67, die Frage ift auch von binnenwärts ſchwächer vlieb. Hafer leicht abzuſetzen. eee er erneuerte Verſuch, fie wieder einzu: 
eworden, und betragen die Verſendungen nur 656 2: Yr Scheffel. Jer Wise Deren aher als verfehlt zu betrachten; das hier 
Am Platze fand mittel Arracan einige Beachtung Weizen. 8486 % 8 . Rückkehr in die Ae ulncionsmatetial wird wieder die 
And wurde mit 5¼ 9% tr. gebanbeii; Wir notiren Roggen... En "ae athantretenmüfjen. Nach Mos⸗ 


e 


R 


8 ava, 97 1 can 5½ — 6¼ Thlr., Gerſte 69—74 „ „ Prior taten war mehrfach Nachfrage 
3 er) Ale, er Tafel e Sul „, gute Brauwaare . 69-74 „ IE; „ ne gem ½ pCt. über den Subfertptſons⸗ 
Bruchreis 44% Thlr. tranſ. — Kaffee. Die Zufuhr Hafer. 4850 „ Ze? 22 » feſte gehn In Tabaksanleihe ging Mehreres zu 
betrug in dieſer Woche 8645 6%, verladen wurden 5 DE ER: ar lau 3 10 reiſen um. In Prioritäten war geringer 

1510 6½ Die in unſerem letzten Bericht ausgelprochene Seen 100 „ 30 —35 ” rn, dabei hielten ſich die italieniſchen ſeſt, N 
Vermutung bat ſich bewahrheitet, die holländijche| Bohnen, weiße: 1 „ 3% %, die dia migsbagn geſucht. Von Eiſenbahnen bleiben 
® Java⸗Auetion vom 17. März tft ſehr hoch abgelaufen, Frankfurt, 20. März. (Börſen⸗Wochen be. ie AR iſchen Gatkungen geſucht, bei fehlendem Ma⸗ 
gelb bis blank holte 2 o, blank bis blaß 2—2½ e. richt.) Unfere Börſe, welche ſchon ſeit einiger Zeit verlaff bahn gut gehalten neue öſterr. Bahnen 

ein grün 2 e, grün Malang 2 e dlaß grünlich 2— keine Iniative zeigte, und nur ſchüchtern den Frei. ſatz ſehr' Suͤddeutſche Fonds bei beſchränktem Um⸗ 

3 e., ordinair Tenger 2 c. über Taxe; gut ordinair ben der Wiener Börſe folgte, wird in dieſer Haltung dr feſt. In würtempergiſchen fand feit dem 


rün Java reinſchmeckend iſt heute unter 38½ c. von in dem Maße beſtärkt, als das Gründungsfieber in Geſcheinen der neuen Stücke größerer Verkehr ftatt. | 
olland nicht anzuſchaffen, was 8½ Gr a 8 y Wien um 15 greift. Die neuen dort gejhaffeneu — Berg ‚braunfchweigiiche Looſe | 
7 . verſteuert einſteht. Dieſer Auetions⸗Ablauf Papiere haben zwar hier keinen Eingang gefunden, ruſſiſchen Looſen ſehr 3 a ur den oſterr. und 
wird unausbleiblich eine fernere Steigerung aller und unfer Platz erſcheint dabei nur inſofern bethei⸗ Waren SOnkCn un Paris swürdig. Von Deviſen 
DBrafil- und oſtindiſchen Gattungen zur Folge haben, ligt, als eine in Wien eintretende Ernüchterung noth- ſehr feſt. Der Geldſtand Ben n Wien relativ | 
wie auch die neueſten Telegramme von den Haupt- wendigerweiſe auch einen Rückſchlag auf die 1 Er 20. März. (© 8% keine Veränderung. 1 
plätzen bereits melden. Unſere Naar d And marktbaren öſterr. Effecten und Actien üben muß; Leipzig, 20. Marz. des StimeL) Witterung: 
wiederum ½ ¼ Se nach Qualität höher anzuneh⸗ allein jedenfalls wird ihm dieſe Enthaltung gute Der winterliche Chara 1 Wetters, den wir 
men, und wird für das Binnenland nun die unan⸗ Früchte tragen, wenn der Wiener Platz derein t einen ſeit 3 Wochen unausgeſetzt hatten, ift milderer Luft 
Ban Lage eintreten, daß man ſich zu früheren Theil der übernommenen Faſten abſchütteln und im N heute früh 4°, Mittags 89 Wärme, _ 
N 


N 
f 


otirungen an geringere Qualitäten gewöhnen muß.] Auslande dafür Auswege juhen muß; er wird dann Rüböl iſt Anfangs der Woge einzeln mit 10 
een; Jaba, . bis fein gelb 11—9 ½% Sgr., die Wahl haben, das e aufzunehmen und bezahlt worden; mit Eintritt des milderen Wetters 
7 gelblich bis gelb 8-8)/, Sgr., blank 7 ½ Sgr., fein das Krankhafte urückzuweiſen. afür, daß dieſe Zeit ſind wir aber wieder in rückgängiger Bewegung und 
grün 7¼ 7 ½ Sgr., ordinär bis gut ordin. grün pielleicht naher liegt, als man in Wien erwartet, ind schließen heute loco 9% Br. 9% Gd., Pr April⸗ 
58 ½—6% Sgr. Laguayra 6—6¼ Sgr., Rio, gut bis bereits ominöſe Anzeichen vorhanden. Der Lombard Mai 9 Br. Jr Mai⸗Juni 10 Br., der Septbr⸗ 
reell ordin. 355 Sgr., ord. bis ger. ord. 4,4%, in der Nationalbank iſt in voriger Woche wieder um Oethr. 10%, Br. — Leindl 119, Q Raps bis 
Ddr. 55 — Zucter. Die Dec von Rohzuckern fl. 3,561,258 geftiegen, jo daß die Bank bereits in 86 % pr. 1800 . bez. — Rapskuchen 210 ir 
fanden jeit unſerem letzten Bericht keine Veränderung, Betreff der Verſatzgeber wahleriſch geworden, und 100 2. — Die Tendenz im Getreidege häft war 
flür den Export nach England wurden 500 6% Nach“ bei weiterer Inanſpruchnahme noch auf andere Re- flau, und da ſich der Abzug in keiner Weise gebeſſert 
pProducte gekauft, außerdem fanden 1000 67% ſchöne ſtrictionen Bedacht wird nehmen müfjen. Dabei hat har jo mußten Abgeber ihre Forderungen berab- ö 
weiße trockene Waare mit 12 % Nehmer. Von ſich in voriger Woche die Banknoten⸗Circulation um ſetzen, wiewohl auch dadurch der Verkehr nur außerſt 
raſſinirtem Zucker find Vorräthe in hieſiger Siederei fl. 5,430,600 vermehrt, während gleichzeitig über ſchleppend blieb. — Weizen vernachläſſigt und bill 
noch immer knapp, anderweitige Offerten werden in⸗ mangelnden Export geklagt wird bei ſteigendem Im⸗ ger käuflich; Jr 2040 6. Brutto 606% Ag Br. 
deß größer und Preiſe etwas billiger. — Syrup port von Wolle, Zucker, Eiſenbahnmaterial, Roditof 6264 bez. — Roggen der 1920 6. Brutto 47 
ſtille, engliſcher 7.7 Thlr., daniſcher 72,—7%, |ten und fremden Fabrikaten. Beweiſt Letzteres auch, —50 9% Br. 47½—40%½ & für gute Qualitäten 
Thlr. tr. gef. Candis⸗Syrup 4—4% Thlr. Stärke⸗ daß der Wohlſtand und die Juduſtrie Oeſterreichs 26800 geringe 46—47 & offerirt. — Gerſte dur 
Shrup 5—5½ Thlr. nach Qual. gef. — Leinfamen. ſich in erfreulicher Weiſe heben, jo kann die Rück- 16 Brutto 42-48 % Br. und bezahlt. — 
Das Geſchäft in Pernauer Samen iſt noch immer wirkung auf den Stand der Valuta um fo weniger Hafer ur 1200 z. Brutto 30-32 % Br. — Mais 
belanglos, die Aufträge gehen ſchwach ein und Preiſe ausbleiben, wenn gleichzeitit öſterreichiſche Effecken Jer 2000 C. Netto 40½ 42 3 Br., Kleinigkeiten 
gaben in Folge deſſen etwas nach, bezahlt wurde während der Converſton nach Oeſterreich zurückſtrö 41—42½ & bez. — Spiritus 8000 Precent 
12% & und iſt mit 12½—12½ . nach Marke men, und wie es in letzter Zeit der Fall war, große Tralles loco 15%, 2 Gd., der März 15%, Gd. 
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Wien, 20. März. (Spiritus) Die Preiſe in 
dieſem Artikel wurden am hieſigen Platze gegen Ende 
der Woche, in Folge von etwas mehr Ausgebot, ent⸗ 
ſchieden flauer. Fruchtſpiritus prompt und für An⸗ 

fang April lieferbar 44½ kr. per Grad. 
eſtd, 20. März. (Productenmarkt.) Das 
Ausgebot und der Verkehr waren heute äußerſt be⸗ 
ſchränkt. Die Preiſe blieben unverändert. Roggen 
gefragt. Weizen 88pfd. fl. fl. 3.50, 88pfd. zu fl. 4.75 
per Zoll⸗Ctr. Roggen fl. 2.80—2.90 per 80 Pfd. 
gewogen. ttergerſte fl. 2.45 bis fl. 2.70 per 72 Pfd. 
afer fl. 1.70 bis fl. 1.80 per 50 Pfd 
Mais fl. 1.90 bis fl. 2.00 per Metzen. 


Rüböl fl. 22 ½. Spieles 


Trieſt, 20. März. Spiritus prompt zu fl. 15 
bis 15½, pro Mai⸗Auguſt 0 fl. 15½ 16 ur 
London, 18. März. (Wolle.) Die Cataloge 


der chien Auctionen von Colonſalwollen 
bis ein 


U 
5 5 9 en 
en zu offer 
Ken, 6000 Bauen Gap, 208 ie vom Sten 


tlich verändert, jedoch 
hat ſich der Markt nicht weſen 1 1 ee 


en Jahres kaum mehr bon bag 


e erſcheinenden, ſondern auch in ſehr 
nah em Grade von den feinen Sorten, deren 
Production keineswegs zu groß iſt. Dieſe Schwäche 
des Marktes zu einer Zeit, wo er in der Regel die 
meiſte Feſtigkeit entwickelt, kann, wenn anders un⸗ 
definirte politiſche Befürchtungen keine Schuld da⸗ 
von tragen, nur eine Verwirklichung des für die 

wei Sommer⸗Serien zu erwartenden großen 
Duantums von ca. 450,000 Ballen ſein. 
Friedr. Huth u. Co. 


Provinz Nachrichten. 

» Jauer, 20. März. Am heutigen Getreidemarkt 
fand ein reichliches Angebot in allen Getreidearten 
att, und war beſonders Weizen nur zu ermäßigten 
reiſen zu placiren, alles Andere weniger verändert 
in Preiſen. Weißer Weizen 73—75—80 %, gelber 
Weizen 66—72—75 Apr, Roggen 60—62—64 Sr, 

Gerſte 51—54—56 t Hafer 35—37—39 . 
> RNeiſſe, 20. März. Bei guter Zufuhr aller 
Getreide⸗Gattungen räumte ſich der heutige Markt 
ſchnell zu unveränderten Preiſen, und zwar: he 
70—74—77 Dr pr. Schffl., Roggen 57—60—62 pr, 
Gerſte 52—54—58 Sn, a 33—35—39 Ipr ; 
* Münfterberg, 20. März. [F. Cohn.] Die 
Zufuhr am heutigen Getreidemarkt war wegen des 
heute in Neiſſe ſtattfindenden Roßmarktes belanglos 


und haben ſich Preiſe bei ruhiger Kaufluſt gut be⸗ 
hauptet. Bezahlt wurde: 
Weizen 60 —75—78 Sgr. 
Roggen 58. —61—63 » per 
Gerſte 46—49—52 Scheffel 
Hafer . . 3536.88 
» Leobſchüß, 20. März. Seit 14 Tagen behauptet 


die Witterung einen winterlichen Charakter mit Aus⸗ 
nahme von zwei Tagen, wo eine milde Temperatur 

ch zeigte. Ob durch dieſe Witterung für die Winter 
2 irgend ein Nachtheil entſtehen wird läßt ſich 
augenblicklich ein beſtimmtes Urtheil nicht abgeben, 
obwohl einzelne Landwirthe dies bereits behaupten 
wollen. Bei ziemlich nn e Zufuhren war 
der Verkauf ſehr ſchleppend, nur ſchöne weiße Gerſte 


war begehrt. Man zahlte für: 

Weißen eizen .. 65 —76¼ B. 

Gelben Weizen 60 —73½ 
Roggen 57 hr 

Geiste. RES 50 —54 REN 
ao re, 341, 35"g: 
Damen, 6266 | 

Wicken 54 —56½ 


Ver 
rich 


3°, Ne e de der Sonnabend Mittag 17 
5 107. 5 Sonnabend 45“ zeigte, zeigt heute 
zeigt dort der Pen neueſten Nachrichten aus Ratibor 
dort im langſamen Ar 
ausgetreten bei de 


n Dörfern Weid ü 
wih. Die Schale 2 eide, Hünern, Karlo⸗ 
bei Klein⸗Sügewig ung sbenfalis ausgetreten, ſo daß 


TC ͤ „„.. . r ä e eee 
C 2 2 Bee 


aber doch 6 Kühne, die mit ca. 2000 Ctr. beladen, bei 
Bolto, ½ Meile von Oppeln, ableichten müſſen. Von 
hier iſt der größte Theil der leicht gehenden Kähne 
ſämmtlich abgefahren, die ſchweren, wie die noch im 
Einladen begriffenen dürften zwiſchen heule und morgen 
hierher zum Abſchwimmen kommen. Man ſieht gegen⸗ 
wärtig reges Geſchäftsleven auf der Oder, indem durch 
die ſo ſehr niedrigen Frachten die meiſten Güter dem 
Waſſerwege zugewandt werden. Es ftehen gegenwärtig 
die Frachten wach Stettin 3, nach Berlin 3½, nach 
Hamburg 4½, nach Magdeburg 6 Sgr. Fracht 
per Etr. Im Ganzen werden nach den bereits hier 
engagirten Kähnen noch ca. 40 in der Ladung frei 
bleiben. Es ſind dies die Schiffseigenthümer, die auf 
einen höheren Frachtſatz durch Kahnmangel ſpeculiren. 
Von der „Stettiner Dampfſchleppſchifffahrts Actten- 
Geſell chaft“ traf der Dampfer „Frankfurt“, Kapitain 
Neumann, mit 2 Schleppkähnen, mit verſchiedenen 
Gütern beladen, am neuen Packhofe ein. Derſelbe hat 
bereits ſeine Rückreiſe angetreten. 

de — Breslau, 21. März. [Pferdemärkte.] 
Die in vorletzter Woche in Leobſchütz, Oppeln und 
Jauer abgehaltenen Roßmärkte waren von Käufern 
ſehr beſucht und im Geſchäſt mit Arbeitspferden gün⸗ 
ſtig. — Das hieſige Plaßgeſchäft ging im Ganzen flau. 
Es wurde meiſt nach guten Arbeitspferden, nach Luxus⸗ 
pferden wenig gefragt. 

Von den in letzter Woche abgehaltenen Roßmärkten 
war der in Winzig wegen großen Schneewetters und 
ſchlechten 1 nur wenig, die in Reichenbach und 
Neiſſe von Käufern und Verkäufern ſehr beſucht. In 
Reichenbach waren Luxuspferde wenig vertreten, Ar: 
beitspferde wurden viele und zu hoben Preiſen ver ⸗ 
kauft. Unter den in Neiſſe zum „Palmenmarkte“ ca. 
3000 Stück aufgeſtellten Pferden befanden ſich ca. 300 
Stück junge ein⸗ zwei⸗ und dreijährige Thiere, die ſich 
einer guten Abnahme erfreuten. Luxuspferde waren 
wenig da, Arbeitspferde ſehr geſucht und mit 80 bis 
150 Thlr., Droſchkenpferde mit 40—60 Thlr. bezahlt. 
Auch wurden von hieſiger Roßſchlächterei einige Thiere 
gekauft und zu guten Preiſen bezahlt. 

Nach Breslau kamen am Freltage aus den beſten 
Geſtüten Litthauens 22 Stück ſehr edle Reit⸗ und 
. ferde, die im „Ballhofe“ und „Biſchof“ zum 
Verkaufe aufgeftellt wurden. 

Breslau, 21. März. (Wolle.) Der Verkehr 
in den letzten acht Tagen war weniger belebt als in 
der Vorwoche und haben die Umfätze etwa 500 bis 
600 Etr. betragen. Es kamen etwas ſchleſiſche, gute 
polniſche, preußiſche, ungariſche Einſchuren, ſowie 
ruſſiſche Fabritwäſchen in den Handel, die von 

ändlern aus der Provinz, von Fabrikanten vom 

hein, Sagan, Spremberg und Forſt aus dem Markte 
2 wurden. „Gedrückte Preiſe“ bilden auch 
ieſes Mal wieder den Refrain unſeres Berichts, für 
den wir recht bald größere Objecte wünſchen. 

Breslau, 22. März. (Producten Markt.) 
Am 17 el Markte war der fp enpend, 5 bei 
ea elangloſen Zufuhren ſchleppend, Preiſe 
chwach preishaltend. 

Weizen, zu unveränderten Preiſen ſchleppender 
Umſatz, wir nokiren 7er 80 (. weißer 66—72— 79 Hen, 
gelber, harte Waare 67 — 73 e, milde 73 — 76 
Se, feinſte Sorten über Notiz bezahlt. s 

Roggen nur zu billigen Preiſen verkäuflich, wir 
notiren er 84 &, 57—61 e, feinſte Sorten über 
RER 5 5 

erſte, ſchwache Kaufluſt, Beinen) offerirt, 
wir notiren per 74 8, 49 — 56 Hr, feinſte Sorten 
über Notiz bez. 


Hafer, mehrſeitig gut beachtet, c 50 fal galiz. 
3336 Hr, ſchle Pr He, feinſte Sorten über 
Notiz bezahlt 


hlt. 

ülſenfrüchte, ſchwacher Umſatz, Kocherb⸗ 
ſen * augeführt 50 70 21 Futter⸗Erbſen 
58-61 r Jer 90 Pfund. — Wicken ohne Aende⸗ 
rung, 7er 90 86 61 — 62 Gr — Bohnen mehr 
beachtet, r 90 8, 68—75 % ſchleſ. 81 — 86 e 
— Linſen kleine 70—84 Ir — Lupinen mehr 
offerirt, er 90 . 51—53 Gr — b ſehr 
feſt, r 70 8. 58—56 Gr, Kukuruz (Mais) 57 
bis 59 n der 100 6. — Roher Hirſe, nom., 52 
Yu 84 C. 


agt, wir notiren 
gaben Notiz bezahlt. — 
63—68 n — 


u. Br. 
Weizen Yr März 59%, Br. 


Nachrichten eine allmähliche Repriſe ein, wel e 22 
namentlich den öſterrei ach Papieren zu Gute 55 DER: 

Italiener und Amerikaner 
eitig Eiſenbahn⸗ 


Es waren jedoch au 


etwas beſſer behauptet und glei 
Ir 1 run auf Rete 
n 


Actien me 
in weichender R 
Oeſterr. Noten 81 


verkehrten. 
%—8/¾ bez. u. Br., 
Ufer 88 bez. u. Gd., Amerikaner 88 a ½ b 
Italiener 55%, —¾ bez. Oeſterr. Credik⸗ 13 


der⸗Ufer, welche 
er ult. fix: 
echte Oder⸗ 


u. Br., 
2 1 N— 


bez. u. Br., 1860er Looſe 84½.—¼ bez. u. Br 


Dfficiell gekündigt: 
und 100 Ctr. Rapskuchen. 


Breslau, 22. März. [Amtlicher 
Kleeſaat rothe 


Börſenbericht.] 


5000 Quart Spiritus 


roduecten⸗ 
eſt, ordinär 


8¼—9½ mittel 10% —11½, fein 12—18, hochfein 
13% —14½. Kleeſaat weiße wenig verändert ord. 
1013, mittel 1415 ½, fein 17—18, hochfein 19—20. 

2 2000 . er, Ya März und 


Roggen ( 
Mär Abel 47 Br. April⸗ 
Mai⸗Juni 47½— ½ bez. u. Gd. 


Gerſte rr März 49 Br. 


Raps r März 96 Br. 
Rüböl matter, loco 9% 


ai 47½—47 bez. u. Gd., 


„Juni⸗Juli 47% bez. 


arer März 48 9 il⸗Mai 4 . 
und G. der März 48 Br., April⸗Mai 48 bez 


Br., Nr März Pa 


Br., März April 9, Br., April. Y, bez. U. 
Br., in Compenſation 9%, eee 


bez., Mai⸗Juni 9% 2 
September-October 91%, bez. 5 Ju eee 


Spiritus feſt, loco 14½ Br., 14, Gd., er 


März u. März⸗April 14%, Gd., April⸗Mai 14% daft 


Mai⸗Juni 14% Gd., Juli⸗Auguſt 15%, Br., Augu 


Sept. 16 Br. 


Zink feſt, ohne Umſatz. 
Die Börſen⸗Com 


miſſion. 


Preiſe der Cerealien. 


Feſtſetzungen der polizeilichen Commiſſton. 
= Basar den 22. März 1869. 


feine mittle ordn Waare. 
Weizen, weißer. . 76-78 74 66—71 C 
do. gelber . 7415 78 e 
Roggen . 60-61 59 56-58 +» Im 
Gerſte . 54—56 53 49—51 6. 
go . 38—39 37 34-86 [ 
Erbſen . 67—70 63 57—60 9. 
Raps. 210 198 183 Hr 
Rübſen, Winterfrucht . 196 184 172 
Rübſen, Sommerfrucht 180 174 164 
Dotter 170 162 154 
Waſſerſta 


nd, 
Breslau, 22. Mhz ee 18 F. 2 3. 


Unterpegel: 6 F. 


B . 


— Stadt Mailänder 10⸗Fes.⸗Looſe von 1866. 
Verlooſung vom 16. März 1867. Auszahlung vom 15. 


Juni 1869 ab. 


Gezogene Serien: 


Serie 165 3036 6500 6852 
Gewinne: 


7283. 


Serie 6852 Nr. 52 a 50,000 Fres. 


Serie 6852 Nr. 55 a 1000 


Fres. 


Serie 165 Nr. 69 a 500 Fre, 
Serie 165 Nr. 5, Serie 3036 Nr, 30, Serie 6500 
Nr. 2, Serie 6852 Nr. 84, Serie 7283 Nr. 7 & 


100 Fres. 


Serie 165 Nr. 24 41 93 95, Serie 3036 Nr. 31 
40 90, Serie 6852 Nr. 58 86, Serie 7283 Nr. 91 2 


50 Fres. 


Serie 165 Nr. 17 50 68 Serie 3036 Nr. 10 4 


n 5 5 en 1 
3 


ER ART, 
eee 


Tr. 4 Ale 


86, Serie 6500 Nr. 6 22 23 37 55, Serie 6852 Nr. 1 


4 22, Serie 7283 Nr. 12 22 36 


44 81 a 20 Fres. 


Die übrigen, in obigen Serien enthaltenen, hier 
nicht aufgeführten Nummern, ſind mit dem niedrigſten 


Gewinne von 10 Fres. gezogen. 


— —-— — — — 


— ueber die gegenwärtige 


richte aus Amſterdam nachſte 

Nach England waren nde 
von Amerika und dem Süden 
63 Ladungen Weizen, 44 Mais, 
keine Rapsſaat, 4 Leinſaat, ge 
Mals, 41 Gerſte, 27 Roggen, 1 


Mais in dem vorigen Jahre. 


in gleicher Zeit des Jahres 1865. 
mit directer Beſtimmung für engliſche Häfen unterwegs 
50 ca. 52 Weizen und 13 Mais gegen 69 Weizen und 5 


Lage des Getreide- 


ir einem uns vorliegenden Be⸗ 
marktes entnehmen wir ende Mittheilungen; 


Februar auf Ordre 
Europa's unterwegs: 
27 Gerſte, 2 Roggen, 
gen 422 Weizen, 19 
Rapzsſaat, 10 Leinſaat 
Außerdem waren 


Auf den inländiſchen 


Märkten war im vergangenen Monat der Mittelpreis 


für Weizen 50/3 d., für Gerſte 47 gegen 72/11 und 


42/9 d. im vorigen Jahre zu de 


rſelben Zeit. Die in⸗ 


ländiſche 40 l de war ca. 233 Mill. Qrs. größer 


und ca. 40 


ill. Qrs. Gerſte kleiner, wie im Januar, 


und betrug die Summe eigener Production ſeit 1. 


September 1,656,123 Qrs. W 


eizen, 1,204,469 Qrs. 


Gerſte gegen 1,498,616 Dr. Weizen und 1.392,99 


— 


Körper.) Ehr linen der Berathung des 


langt, wurde mit 195 


und 


N 


a) Einfuhr: 
) Er 1868 1867 


Weizen 11,424,600 8,189,600 metr. Ctr. 
Mehl 273,200 1,310,400 „ 2 
Roggen 91,300 27,200 „ — 
Gerſte 545,600 407,900 „ = 
afer 2, 274,600 1,989,500 „ 0 
b) Aus fuhr: 
Weizen 2,037,275 1,039,249 „ 1 
Mehl 1,419,785 2,512,679 „ 2 
Roggen 640,963 634,806 „ 2 
Gerſte 860,463 653,064 „ 9 
Hafer 52,480 90,097 „ 


Die Ein- und Ausfuhr der Niederlande betrug 
bis Ende December 
2 8 1867 


932000 17012000 Mud. 


Weizen 
Roggen 1,%25,000 3,056,000 „ 
Gerſte 1.122.000 1,278,000 „ 
Weizenmehl 28,615,000 21,765,000 Kilo. 
Rapsſaat 479,000 328,000 Mud. 
b) Ausfuhr: 
Weizen 279,000 237,000 „ 
Roggen 449,000 931.000 „ 
Gerſte 526,000 423,00) 
afer 974,000 582,000 „ 
eizenmehl 2,361,000 1,139,000 Kile. 
Roggenmehl 105,000 942,000 „ 
Rapsſaat 55,000 54,000 Mud. 


Neueſte Nachrichten. (W. T.⸗B.) 

Paris, 20. März, Abends. ee 

ontingent⸗ 
eſetzes. Ein Amendement der Linken, welches die 
eduction des Contingents auf 80,000 Mann ver⸗ 
egen 24 Stimmen verworfen. 
Die beiden erſten Artikel der Vorlage wurden ange⸗ 
nommen. 

Florenz 20. März, Abends. Dem Vernehmen 
nach iſt der Vertrag, betreffend die auf Grund der 
Kirchengüter zu emittirende Anleihe in Höhe von 
300 Millienen Fres. mit der Nationalbank, dem 
Credit mobilier und der bei dem Abſchluß des 
n ng geweſenen Banguierd: 

e vereinbart worden. . 
er n unterrichteten Kreiſen wird verſichert, daß 
die Anweſenheit Nigras hierſelbſt lediglich durch die 
inzwiſchen erfolgte Ans den des EINEN ge 
1755 eweſen bei um den Intereſſen Frankreichs 
aliens bei tg 2“ een Arten: 
cke in gleichem Maße gerecht zu werden. 
> Star Pente 58, 10 apoleonsd'or 20, 70, matt. 


Telegraphiſche Depeſchen. 

Berlin, 22. März. (Anfangs⸗Courſe.) Ang. 2¼ U. 
Cours v. 20. März 

Weizen Yr — 5 62 | 61 


® 15 Juni 62 61 
ogg een Nr März = a 
> April⸗Mai 50½ 50½ 
X ai-Zunt 497. 495 
Rüböl ver März. 9 91974 
ril⸗Mai 91 91994 
Spiritusyr März 15½ 15124 
ril⸗Maf . 15% 15/12 
e ai⸗ Juni. 15½½ 152/5 
onds u. Actien. 
engen — 1111 
8 en 2 109 109 
. . 1765 1767 
Rechte Oderufer⸗Bahn . 90 8 
Deſterr Credit 121 1213 
Italiener er, RENT 550% 55 
Amerikaner 88 0 888 
Die Schluß ⸗Börſen;⸗Depeſche von Berlin war bis 
um 4 uhr noch nicht eingetroffen. 


22. ²˙ ˙ 2 8 N re 

Stettin, 22. März. Cours v. „ Ma . 
Wesen den. N a ge 2. Min, Nat. 4 ug geen 
ya Frühjahr 66 66 Iproc. Spanſer. 31% 312, 

Mai⸗ Juni . 66% 66%; Ital. 5 Rente 55% 55%, 
Roggen. Felt. Tomb proc. Rente 18% 1517 
der Frühjahr. 49% 49 5 5 F = Ins 

al um 50 | 49% Sprbe. Auen de 18222 87 |e7- 

Juni⸗Juli 50½ 50 eg AS En 3, 87 
Rüb öl. Flau. Sie Rufen de 1822 60 50 

1 Tc 16 2 
Wap i 0 10% Furche Anleihe de 1865. Alete Al 

Septbr⸗Oetober . 10¼ 10%, 6% Verei P 
Spiritus. Matt. 2 ein. St.-Anleihe pr. 1882 . 83% | 83%, 
*r März 15¼ 15%, 8 20. März, Vormitt. (Anfangsbericht.) 

äbjahr 3 15,5 15°%ı2 Tageshnpprt 17588 dag Ser ſchſeppender Geſct 
i⸗Juni 2 f N 5 
nt 1 15% bei feſten Preiſen. Markt von Spinnern ſchwach 

Wien, 22. März. (Vorbörſe) Cours vom beſucht. 

Ei 20. März, verpool, 20. März, Mittags. Baumwolle: 
DA eee —, — 19,000 Ballen Umſatz. Guter Markt. — Middlin 
National⸗Anlehen Sr —, — [Orleans 12%, middling Amerikaniſche 12, fair Dhol⸗ 
1860er Looſe. . . 104, 70 105, 10 |lerah 10%, middling fair Dhollerah 9½, good 
Jeder off? 126, 40 middling hollerah 9%, fair Bengal 8%, New fair 
Credit⸗Actien 299, 299, — Oomra 104, Pernam 12%, Smyrna 10%, Egyp⸗ 
Nordgan n —, — titiſche 13, Oomra März⸗Verſchiffung 9¾. 
Galizier . . 222, 50 * Liverpool, 20. März, Nachmitt. (Schlußbericht.) 
Böhmiſche Weſtbah n. — — —, — Baumwolle: 10,000 Ballen Umſatz, davon für Specu⸗ 
St. Eiſenb.⸗Act.⸗Cert. 326, 25 325, 50 lation und Export 2500 Ballen. Beſſere Frage. 
Lombardiſche Eiſenbahn 221, 70 232, 60 Newyork, 19. März. (Pr. atlantiſches Kabel) 
SD TTT — — — — 77 Wochen⸗ 

aris e Tan — — Zufuhr in den Golfhäfen 17,000 Bll., in den atlant, 
r ee — — Hafen 16,000 BU. Wochen⸗Ausfubr aus den Golf 
Caſſenſcheine — —. — Häfen nach England 3000, nach Frankreich —, nach 
Napoleonsd or. 9, 97½ 9, 94 dem übrigen Continent 3000 Ballen. Wochenausfuhr 


Frankfurt a. M., 20. März, Abends. [Effeeten⸗ 
Societät.] Amerikaner de 1882 873/,, Credit⸗Actien 
283¼, Staatsbahn 309 ½, ſteuerfreie Anleihe 52¼, 
Lombarden 220, 1860er Looſe 84¼, Silber⸗Rente 
57/1, Rader en 51¼, 1864er Looſe —. Matt, 
unbedeutendes Geſchäft. 

Bremen, 20. März. Petroleum, Standard white, 
ruhig, loco 6½, pr. Septbr. 6% Gd. 

Antwerpen, 20. März, Nachmittags 2% Uhr. 
2 —— ee t. Se n 285 nirtes 

e weiß, loco 54, pr. Septbr. „ 57 Br., 
pr. October-Dechr. 28. Flau. a 

Paris, 20. März, Nachm. Rüböl er März 82, 50, 
75 Juli⸗Auguſt 86, 00, 7er Septbr⸗Dechr. 87, 50. 

ehl ver = 53, 00, Jr Mai⸗Juni 54, 25, Nr Zuli- 
ea 1 55, 75 feſt. Spiritus r März 68,00 matt. 
— Regenwetter. 


Paris, 20. März, Nachmittags 3 Uhr. Flau. 


Conſols von Mittags 1 Uhr waren 93%, gemeldet. 


(Schluß⸗Courſe.) Cours v. 19. 
Rt 70,30—70, 25 70, 32½. 
tal. 5 Rente 00 56, 30. 
eſt. St.⸗Eiſenb.⸗Act. 657, 50 660, 00 

Credit⸗Mobilier⸗Actien 280, 00 280, 00 
Lomb. Eiſen.⸗Actien 473, 75 476, 25 

do. Prioritäten — 21 
Tabaksobligationen — 422, 50 
Tabaks⸗Actien 83 643, 75 
CCC a 41, 55 
6% Verein. Staaten⸗Anleihe 
pr. 1882 (ungeſt.) 944. 95¹¼ 
Breslauer 


Inländische Fonds- und Eisenbahn-Prioritäten. 
Preuss. Anl. v. 1859 P 103 B, 
d 44! 94 B. 
ae 487 B. 
Staats-Schuldsch. , . 3 83½ B. 
Prämien -Anl. 1855 35 126 B. 
Bresl. Stadt-Oblig. DER 


do. do. 

Pos. Pfandbr., alte — 

do. do. neue 84½ B. 
Schl. Pfdbr. A 1000 Th. 79 B. 

do. Pfandbr. Lt. A. 89½— 12 bz. 
90½ B. 


He in 
nr 


—— 


do. Rust.-Pfandbr. 
do, Pfandbr, Lt. C. 
do. do. Lt. B. 
do. do. do. 
Schles. Rentenbriefe 
Posener do. 
Bresl.-Schw.-Fr. Pr, 
do. do. il 


2 
S 


do. do. G. 4 
Oberschl. Priorität. 3 
do do. 4 


do. Lit. G. a 88 bz. u, B. 
eisse-Brieger do. — 
8 Brenda in sten. Bellen. 
Bresl.-Schw.-Freib. 4 111 ½ B. 
dto. neue | | 100%, G. 

Oberschl. Lt. A u. C 33 177 B. 

do. Lit. B 3 — 
Rechte Oder-Ufer-B. 5 587,5 bz. 
R. Oderufer-B. St.-Pr. 94¾ B. 
Cosel-Oderb.-Wilhb. 4 108½— ½ bz. u. G. 
do. do. St.-Prior. 434 — 
do. do. do. 


Warschau-Wien 5 58% B. 


do. = 3 
Warschau 908 R 8 T. 
Verantwortlicher Redacteur und Herausgeber Oskar Freund in Breslau. Im Selbſtverlage des Herausgebers. 


aus den atlantiſchen Häfen nach England 7000, nach 
rankreich —, nach dem übrigen Continent 1000 B. 
Vorrath in ſammtlichen Häfen 430,000 Ball. Preis 
für middling in New⸗Orleans 12 ¼ do. low middling 
in Mobile 12. Südliche Märkte feſt. 
Rewyork, 20. März, Abends 6 Uhr. (Schluß. 


Courſe.) Cours v. 19 
Wechſel auf London in Gold 1088/8. 108%. 
Gold⸗Agio es 31½. | 31. 
1882er Bonds 118%. 119. 
1885er Bonds 116%. 117. 
1904er Bonds 105%. 105% 
Illinois 140. 140. 
Eriebahn . 33½. 33½ 
Baumwolle 8 28½. | 28% 
P 6,35. 6,35. 
Petroleum (Nevgpet de 2 30%. 304,4. 
do. ewyork . . 80. 30. 
avanna⸗ Zucker 12% 12% 
Serien ae rd ei 
Wechſel. \ r 


Havanna, 20. März. Zucker Nr. 12 94 : 
a . nn 
Für Deſtillateure. 


Reine unverfälſchte Lindenkohle 


iſt nur zu haben bei [192] 
F. Philippsthal, Büttnerſtraße Nr. 31. 


Carls raße 111 


ift ein ſchöner geräumiger Keller rm 
erfragen bei Frankfarther. Sale ”* g 85 
N e... k- ; 


re vom 22, März 1869. 


Ausländische Fonds, 
Amerikaner 6 1881 
Italienische Anleihe 5 | 55½ 95 bz. 
Poln. Pfandbriefe 4 67½ B. 
Poln. Liquid -Sch. 4 | 561, bz 
Oest. Nat.-Anleihe 5 57¼ B. 
Oesterr. Loose 1860 |5 84% B, 

do. 1864 — 
Baierische Anleihe 4 


Gold und Papiergeld. 


Ducaten — 96 B. 
Louisdor = 113 B. 

Russ, Bank-Billets. — 802 bz. 
Oesterr. Währung. — 81 — / bz. u. B. 


Diverse Aotien. 
Breslauer Gas-Act. 5 


Minerva 5 52½ bz. 
Schles, Feuer-Vers, 4 — 
Schl. Zinkh.-Actien es 
do. do. St.-Pr. 44 — 
Schlesische Bank. 4 | 1171, bz 
Oesterr, Oredit- . . [5 | 121%, B. 
Wechsel- Course. 
Amsterdam . . k. S. 142½ B 
o. 2 M. 141% 6. 
i TE K. 8. 151½ G. 
do. 2 42 M. 1508 
Enden k. 8. 150% bz. u. G. 
EN 3 M. 6.23%, bz. u. G. 
8 2 M. 817½¼ ba. u. &. 
Wien 6. W.. E. 4 81% bz. 
2 M 81 baz. u. 


G. 
— Hierzu eine Beilag e 
Druck von Leopold Freund in Breslau. 


—ͤĩ]F Sue a ee 


